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Niedersachsen sind treue Stromkunden mit hohem Verbrauch   

 

TNS Emnid Studie im Auftrag von E WIE EINFACH zeigt: 

 Fast jeder fünfte Niedersachse verbraucht mehr als 3.500 kWh  

 Nur knapp vier Prozent haben in diesem Jahr ihren Stromanbie-

ter gewechselt  

 Elektrogeräte sind hier im Dauereinsatz  

 

 

 

(Köln) Die Niedersachen brauchen Strom – viel Strom. In keinem anderen 

Bundesland Deutschlands ist der Anteil von Privathaushalten mit höherem 

Verbrauch so ausgeprägt: Fast 20 Prozent beziehen mehr als 3.500 kWh im 

Jahr. Das zeigt eine aktuelle TNS Emnid Studie im Auftrag des Strom- und 

Gasanbieters E WIE EINFACH. Mit diesem Ergebnis liegt Niedersachsen 

weit über dem bundesdeutschen Schnitt. Ein Grund für den hohen Strombe-

darf: Viele Elektrogeräte laufen hier in Dauerschleife. 36 Prozent nutzen ih-

ren Föhn täglich – 13 Prozent mehr als in Restdeutschland. Auch die Spül-

maschine läuft bei mehr als jedem Fünften mindestens einmal am Tag. In 

der Freizeit möchten die Niedersachsen ebenfalls nicht auf Elektrogeräte 

verzichten: 15 Prozent sehen mehr als 300 Minuten am Tag fern.  

 

Zufriedene Stromabnehmer 

Wer so viel Strom verbraucht, ist immer auf der Suche nach dem günstigs-

ten Anbieter – sollte man meinen. Nicht so in Niedersachen. Nur vier Pro-

zent haben hier in diesem Jahr ihren Versorger gewechselt. Damit sind die 

Niedersachsen die treusten Stromkunden Deutschlands. Und das, obwohl 

mehr als zwölf Prozent mit ihrem derzeitigen Anbieter weniger zufrieden 

oder sogar unzufrieden sind. Dabei lohnt sich ein Wechsel: „Wer sich einen 

neuen Stromversorger sucht, kann bis zu mehrere Hundert Euro sparen“, 

weiß Paul-Vincent Abs, Geschäftsführer bei E WIE EINFACH. „Beispiels-
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weise auf unabhängigen Vergleichsportalen im Netz kann jeder schnell her-

ausfinden, welcher Anbieter für ihn persönlich der günstigste ist.“  

 

Elektrogeräte der neuesten Generation helfen zu sparen  

Da die Niedersachsen nicht durch den Anbieterwechsel sparen, haben sie 

ein anderes Erfolgsrezept, um ihre Energiekosten zu senken: Elektrogeräte 

der neuen Generation. Das zahlt sich insbesondere bei Dauerbetrieb wie in 

Niedersachen aus. Während in den Haushalten anderer deutscher Bundes-

länder viele Geräte schon zehn Jahre und mehr im Einsatz sind, ist der 

durchschnittliche Kühlschrank in Niedersachen gerade einmal 6,5 Jahre, die 

Spülmasche sogar erst 5,8 Jahre alt. Das rechnet sich auch nach Angaben 

des Zentralverbands Elektrotechnik- und Elektroindustrie e. V. (ZVEI): 

Denn Altgeräte verbrauchen oft die dreifache Menge an Strom und Wasser 

im Vergleich zu ihren energieeffizienten Nachfolgern. „Das zeigt sich dann 

in deutlich höheren Betriebskosten“, weiß Abs. „Die höheren Anschaf-

fungskosten für ein energieeffizientes Neugerät haben die Verbraucher da-

her schnell wieder reingeholt.“ 

 

Für die repräsentative Studie wurden deutschlandweit 1.852 Personen be-

fragt, die in Privathaushalten leben.   

 

E WIE EINFACH  

ist seit dem 1. Februar 2007 auf dem Markt und ist der erste bundesweite 

Strom- und Gasanbieter in Deutschland. Das Kölner Unternehmen mit den 

einfachen und günstigen Energieprodukten ist weiterhin auf Wachstumskurs 

und konnte auch 2012 wieder über 100.000 Kunden gewinnen.   

 

Weitere Informationen zu E WIE EINFACH unter www.e-wie-einfach.de 

und auf Twitter unter www.twitter.com/E_WIE_EINFACH oder auf Face-

book www.facebook.com/ewieeinfach. 
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